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  Editorial  

Die besten Leser der Welt  

»Für unverlangt eingesandte Manuskripte kann keine Haf-
tung übernommen werden«, lautete ein Satz, der in mei-
ner Jugend noch in praktisch jeder Zeitschrift zu lesen war. 
In manchen Publikationen liest man ihn noch heute. Er 
stammt aus einer Zeit, in der Texte hauptsächlich postalisch 
übermittelt wurden – Tempi passati, möchte man meinen. 
Und doch gibt es sie noch, Manuskripte, die diese Bezeich-
nung verdienen. Die letzte Ausgabe befand sich gerade in 
Druck, da erreichten uns sieben handgeschriebene A4-Sei-
ten, gefüllt mit einer wunderschönen Schrift und stilvoll in 
blauer Tinte. Wie dem Begleitbrief zu entnehmen war, handelte es sich bei dem Autor um einen 
ORPHEUS-Leser der ersten Stunde. »Der Todestag des großen italienischen Heldentenors Mario 
Del Monaco jährt sich im Oktober dieses Jahres zum fünfunddreißigsten Mal. Der Sänger sollte 
nicht vergessen werden«, mahnte uns dieser Lothar J. Fischer aus der Nähe von Augsburg. Er 
hatte Recht. Gerne teilen wir in dieser Ausgabe seine wundervollen Erinnerungen, die auf einen 
Besuch des legendären Tenors in dessen Villa in Lancenigo bei Treviso zurückgehen (ab Seite 76).

Del Monaco wäre in diesem Heft tatsächlich beinahe »vergessen« worden, denn immer noch 
leuchtet der Strahl seiner einstigen Bühnenpartnerin Maria Callas unerreicht hell. Peter Dusek, 
ein »glühender Callas-Fan seit bald 60 Jahren« bereitet für uns die Geschichte dieser Oberdiva 
aller Operndiven anlässlich ihres 40. Todestages auf (ab Seite 70).

Der ORPHEUS schaut freilich nicht nur zurück. Zum bereits dritten Mal schmückt eine Zeichnung 
von Benedikt Kobel die letzte redaktionelle Seite. In Österreich kennt man den Tenor und Zeich-
ner schon recht gut, in Deutschland vielleicht noch etwas weniger, was wir hiermit ändern wol-
len. Ein Interview mit ihm lesen Sie ab Seite 22. 

Weltruhm genießt Juan Diego Flórez. Seine Entscheidung, ein Mozart-Album herauszubringen, 
überraschte so manchen. Wir haben ihn dazu befragt (ab Seite 12). Und natürlich empfehlen wir 
diese CD, immerhin ist dieses Heft gleichsam die Weihnachtsausgabe. Um Ihnen, lieber Leser, die 
Geschenkauswahl ein wenig zu erleichtern, haben wir diesmal die ungefähren Preise dazuge-
schrieben – es gibt ja stets besonders wertvolle und weniger wichtige Menschen zu beschenken.
Ich schlage vor, Sie fallen jetzt in einen gemütlichen Stuhl, schenken sich ein Gläschen Wein ein 
und lassen sich vom ORPHEUS durch die Welt des klassischen Musiktheaters treiben. Sie wären 
damit zweifellos in bester Gesellschaft. Und an den lieben Herrn Fischer: Für unverlangt einge-
sandte Manuskripte kann keine Haftung übernommen werden. Ihr Schreiben, diese Rarität im  
21. Jahrhundert, bleibt bei mir. Ich finde nämlich, wir haben die besten Leser der Welt.

Stephan Burianek
Chefredakteur 

MET
OPERA

LIVE IM KINO

P
H

O
TO

: 
M

O
N

IK
A

 R
IT

T
E

R
S

H
A

U
S

 /
 S

A
LZ

B
U

R
G

E
R

 F
E

S
T

S
P

IE
LE

2017/2018
7. Oktober

NORMA
 Vincenzo Bellini

Mit Sondra Radvanovsky, Joyce DiDonato, 
Joseph Calleja, Matthew Rose

Dirigent: Carlo Rizzi

14. Oktober

DIE ZAUBERFLÖTE
 Wolfgang Amadeus Mozart

Mit Golda Schultz, Charles Castronovo, 
Markus Werba, René Pape

Dirigent: James Levine

18. November
THE EXTERMINATING 

ANGEL
 Thomas Adès

Mit Audrey Luna, Alice Coote, Christine Rice, 
Iestyn Davies, Joseph Kaiser, Rod Gilfry

Dirigent: Thomas Adès

27. Januar
TOSCA

 Giacomo Puccini
Mit Sonya Yoncheva, Vittorio Grigolo, Bryn Terfel

Dirigent: James Levine

10. Februar

L’ELISIR D‘AMORE
Gaetano Donizetti

Mit Pretty Yende, Matthew Polenzani, Ildebrando D’Arcangelo
Dirigent: Domingo Hindoyan

www.metimkino.de /METimKino         /METimKino
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Digital support of The Met
Live in HD is provided by

The Met: Live in HD series is made possible by
a generous grant from its founding sponsor

The HD broadcasts are supported by
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